
287
Dornbirner

Seietiseslal

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0.20. Einschaltungen kosten S 0.22, für Auswärtige S 0.33, der Zeilenraum

und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:
Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Nr. 12 Sonntag, 22. März 1936 67. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 22. März, Nik. v. d. Fl.; Montag, 23. Merbot; Dienstag, 24. Gabriel; Mitt¬
woch, 25. Maria Verkündigung; Donnerstag, 26. Emanuel; Freitag, 27. Rup., Joh. Dam.; Samstag, 28. Joh.
Kap., Guntr.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 14. April, 28. April, 22. September, 6. Oktober,
20. Oktober, 17. November, 7. Dezember.

Kiesauffuhr=Kehlegg.
Kundmachungen Das Aufführen von Kies in Kehlegg wird hiemit

ausgeschrieben und zwar:
Von der Kiesgrube bis Haidach 15 ms

von der Kiesgrube bis ins Dorf 25 msMontag, den 23. März 1936 wird seitens
der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch in Dornbirn (Rat¬ Bewerber haben die Angebote schriftlich bis Freitag, den
haus Zimmer Nr. 11) von 14 bis 16 Uhr ein 27. März 1936, abends 5 Uhr beim Stadtbauamte,

Rathaus Zimmer Nr. 15 einzubringen.
Die Ausfuhr hat nach Anordnung des WuhrmeistersAmtstag

zu geschehen und soll möglichst nur bei trockener Witterunggehalten.
erfolgen.

Es steht jedermann frei, zu der angegebenen Zeit Dornbirn, den 18. März 1936.dort vorzusprechen und Wünsche oder Beschwerden vor¬ 1680 Der Bürgermeister.
zubringen, soweit diese in die Kompetenz der Bezirks¬

hauptmannschaft fallen. Kundmachung
Steuersachen und gerichtliche Angelegenheiten kommen der Landeshauptmannschaft Vorarlberg.also nicht in Betracht.

Die Vorarlberger Kraftwerke AG. hat um die Neu¬
Der Bezirkshauptmann: verleihung der Bewilligung zur Benützung ihrer Wasser¬

werksanlage an der Dornbirnerache in Ebensand an¬Dr. Graf 1615
gesucht.

Zwecks Feststellung, ob diese Genehmigung nach
den Bestimmungen des Wasserrechtsgesetzes, des Elek¬
trizitätsgesetzes und der Landesbauordnung erteilt wer¬Verkehrssperre.
den kann und welche Maßnahmen in diesem Falle zur

Wahrung der durch die Anlage allenfalls berührtenDer Weg Bantling=Grundegg ist infolge größerer
öffentlichen und privaten Rechte erforderlich sind, wirdAbrutschungen für jeden Verkehr unpassierbar und wird eine Abordnung der Landeshauptmannschaft zur Vor¬

infolgedessen bis auf weiteres gesperrt. nahme eines Augenscheines und Durchführung einer
mündlichen VerhandlungDornbirn, am 18. März 1936.
Dienstag, den 31. März, um 9 Uhr vormittagsDer Bürgermeister. 1591
an Ort und Stelle eintreffen.


